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Hermine Handsteiner neue 
Vizebürgermeisterin

Bürgermeister LAbg. Anton Kasser und Frau Bezirkshauptfrau Mag. Martina 
Gerersdorfer mit Frau Hermine Handsteiner bei der Angelobung zur neuen 
Vizebürgermeisterin von Allhartsberg. 
 

                                          Foto: Bezirkshauptmannschaft Amstetten



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Ich hoffe, Sie sind gut in das Jahr 2019 gestartet. Der Jahreswechsel bietet immer 
eine gute Gelegenheit, um sich Gedanken zu machen, über das Vergangene und 
Ideen und Pläne zu schmieden für das kommende Jahr. Noch in der Gemeinde-
ratssitzung im Dezember haben wir die notwendig gewordenen Ergänzungs-
wahlen durchgeführt. Herzlichen Dank an Philipp Wieser, der das frei gewordene 
Mandat übernommen hat. Leopold Teufel wurde einstimmig in den Vorstand 
gewählt und wurde auch mit der Aufgabe des Finanzreferenten betraut. Hermi 
Handsteiner wurde ebenfalls einstimmig zur neuen Frau Vizebürgermeisterin 
gewählt. Damit war der Gemeinderat wieder vollständig besetzt und konnte die 
Arbeit wieder entsprechend weiterführen. 

Ich wünsche allen Gemeinderäten alles Gute in ihren neuen Funktionen, viel Freude bei der Arbeit für 
unsere Gemeinde Allhartsberg und besonders eine gedeihliche Zusammenarbeit.
Das Budget für das Jahr 2019 wurde ebenfalls in der Dezembersitzung beschlossen. Im Wesentlichen 
wird es bestimmt von den Vorhaben Vereinshauserweiterung und Bauhofgarage, sowie den 
erforderlichen Erschließungen für das neue Siedlungsgebiet Wachtberg, wo bekanntlich Reihenhäuser 
errichtet werden. Wirklich erfreulich ist, dass es auch im Jahr 2019 wieder gelingen wird, einen 
Überschuss von rund € 300.000,-- zu erwirtschaften. Geld, das wir für unsere großen Projekte 
dringend brauchen.
Die Trockenheit hat mich im Herbst sehr beschäftigt. Unser Grundwasserstand ist stark gesunken und 
die Sorge, nicht genug Wasser zu haben, wuchs bei mir von Woche zu Woche. Viele private 
Hausbrunnen sind im Herbst trocken geworden und die Hausbesitzer waren sehr froh darüber, dass wir 
alle an die Ortswasserleitung anschließen konnten. 
Gott sein Dank kam dann Anfang Dezember der lang ersehnte Regen und der Grundwasserstand hat 
sich wieder erholt. Diese Wasserknappheit war für mich ein wichtiger Impuls, über die 
Wasserversorgung unserer Gemeinde intensiver nachzudenken. Gemeinsam mit der Fa. Austria Juice 
und der Gemeinde Neuhofen/Ybbs sind wir dabei Maßnahmen zu setzen, um für uns eine zusätzliche 
Wasserversorgung zum bestehenden Zauchtal zu erschließen. Es ist auch daran gedacht, gemeinsam 
einen Hochbehälter zu errichten, um künftig die Spitzen des Wasserverbrauches besser abfedern zu 
können. Ich hoffe, dass wir gemeinsam rasch eine gute Lösung finden, um diese dann auch baulich 
umzusetzen. Um dieses große Vorhaben besser finanzieren zu können, hat der Gemeinderat 
einstimmig eine Erhöhung des Wasserpreises beschlossen. Wir liegen aber auch mit den höheren 
Tarifen deutlich unter den Preisen der Nachbargemeinden. Wasser ist nun einmal die Grundlage jedes 
Lebens, das wurde uns im vergangenen Herbst sehr deutlich vor Augen geführt. 
Für unsere Gemeinde Allhartsberg gehe ich sehr zuversichtlich in dieses Jahr 2019. Am 01. September 
wird es ein großes Marktfest geben, wo wir die neuen Räumlichkeiten der Feuerwehr, der Landjugend, 
der Musikschule und die Bauhofgarage offiziell ihrer Bestimmung übergeben werden. Die 
Vorbereitungen dafür haben ja schon begonnen.
Ich freue mich auf viele nette Begegnungen bei unseren Veranstaltungen. Unterstützen wir weiterhin 
unsere Nahversorger und besuchen wir das breite Angebot der Vereine. Bei allen Herausforderungen, 
die es zu bewältigen geben wird, braucht es ein gutes Miteinander und das haben wir, 

meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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Im Gemeinderat wurden die Weichen neu gestellt!

Durch den überraschenden Tod von Ludwig Stolz mussten im Gemeinderat einige Positionen neu bestellt werden. 
Zum Einen galt es, das frei gewordene Mandat neu zu besetzen. Weiters wurde ein Sitz im Gemeindevorstand frei 
und natürlich galt es einen neuen Vizebürgermeister zu wählen. Bei der Gemeinderatssitzung am 19. Dezember 
2018 wurden die Positionen neu bestellt.
Bürgermeister LAbg. Anton Kasser konnte Philipp Wieser als Gemeinderat angeloben. GR Leopold Teufel wurde 
einstimmig in den Gemeindevorstand gewählt und Frau Hermine Handsteiner stellte sich der Wahl zur 
Vizebürgermeisterin und wurde ebenfalls einstimmig gewählt.
Philipp Wieser wurde 1989 geboren und war bisher in der Landjugend und in der Jungschar sehr aktiv. In der 
Feuerwehr Allhartsberg übernahm er kürzlich die Funktion des Verwalters. Von Beruf ist Philipp Metallfach-
arbeiter. 
Leopold Teufel kam 2005 in den Gemeinderat und bringt vor allem sein Fachwissen im Bereich Bau ein. Künftig 

wird er auch Finanzre-
ferent sein.
Vizebgm. Hermine Hand-
steiner ist seit 2015 im 
Gemeinderat und über-
nahm als Mitglied des Vor-
standes die Agenden So-
ziales und die Gesunde 
Gemeinde.

Den neuen 
Funktionsträgern alles 
Gute, viel Erfolg und 
Freude mit den neuen 

Aufgaben!

Wir trauern um:

Gerhard Smekal war Standesbeamter in der Gemeinde Ulmerfeld und 
hat Jahrzehntelang die Bürgerinnen und Bürger von Allhartsberg 
standesamtlich getraut. 

Vielen Dank für die Jahrelange Betreuung 
der Allhartsberger Bevölkerung!

Foto: Heribert Hudler

Foto: Trauerhilfe Beer
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Kindergarteneinschreibung für 2019/2020

Die Einschreibung für das Kindergartenjahr 2019/2020 (Landeskindergarten 
Allhartsberg und Kröllendorf) erfolgt am Montag, den 18. Februar 2019 und am 
Dienstag, den 19. Februar 2019.

Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde und den Impfpass des Kindes mit.

Liebe Eltern, wenn im kommenden Jahr Ihr Sprössling einen unserer 
Kindergärten besuchen will, nehmen Sie bitte die Anmeldetermine wahr. 

Marktgemeindeamt  Allhartsberg 
Montag, 18. Februar 2019

und Dienstag, 19. Februar 2019
von 13.00 bis 15.00 Uhr

Telefonnummer: 07448/2336

Anmeldung Kleinkindtagesbetreuung  (1 - 3 Jahre)Kunterbunt

Die Anmeldung für die Kleinkindtagesbetreuung von 1 bis 3 Jahren für 2019/2020 findet 

am Dienstag, 19. Februar 2019
von 13.00 bis 14.00 Uhr auf dem Gemeindeamt Allhartsberg statt.

Bitte die Geburtsurkunde und den Staatsbürgerschaftsnachweis zur Anmeldung mitbringen.

Öffnungszeiten der Betreuung: Montag bis Freitag von 07.00 bis 13.00 Uhr
Gruppengröße:   maximal 15 Kinder
Alter der Kinder:   1 bis 3 Jahre
Betreuung:    durch Andrea Mayr und Bianca Handsteiner

Für Fragen steht Ihnen das Team der Tagesbetreuung Kunterbunt  gerne zur Verfügung.

Andrea Mayr und Bianca Handsteiner
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Künstliche Besamung - Nachweis Gemeindeförderung (De-minimis-Beihilfen)

Auf Grund des Beschlusses der NÖ Landesregierung und einer EU-Verordnung, sind die Beihilfen für künstliche 
Besamungen bzw. für Eigenbestandsbesamungen schriftlich aufzuzeichnen. Damit muss der Nachweis erbracht 
werden, dass die Zuschüsse pro Betrieb, die Fördersumme nicht übersteigen.

Mit dem jeweiligen Jahresende ist das Formblatt A-agrarische De-minimis-Beihilfen, herunterzuladen auf der 
Gemeindehomepage Allhartsberg unter Gemeindeformulare, auszufüllen und bitte bis spätestens 20. Februar 
2019 am Gemeindeamt abzugeben. 

Verlautbarung 
über das Eintragungsverfahren 

für das Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung

„Für verpflichtende Volksabstimmungen”
„CETA-Volksabstimmung”

Aufgrund der auf der Amtstafel des Bundesministeriums für Inneres sowie im Internet veröffentlichten 
stattgegebenen Entscheidung des Bundesministers für Inneres betreffend die oben angeführten Volksbegehren 
wird verlautbart:
Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesminister für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des 
Volksbegehrengesetzes 2018 - VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist

von Montag, 25. März 2019 bis (einschließlich) Montag, 01. April 2019

in jeder Gemeinde in den Text samt Begründung des Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu 
diesen Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift auf einem von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungsformular erklären. Die Eintragung muss nicht auf einer 
Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren). 
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraumes das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum 
Stichtag 18. Februar 2019 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.
Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für dieses Volksbegehren abgegeben haben, 
können keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung bereits als eine gültige 
Eintragung zählt.

In dieser Gemeinde können Eintragungen während des Eintragungszeitraums an folgender Adresse:

Gemeindeamt Allhartsberg, Markt 47, 3365 Allhartsberg

an den nachstehend angeführten Tagen und zu den folgenden Zeiten vorgenommen werden:
   Montag  25. März 2019 von 08.00 bis 20.00 Uhr
   Dienstag 26. März 2019 von 08.00 bis 20.00 Uhr
   Mittwoch 27. März 2019 von 08.00 bis 16.00 Uhr
   Donnerstag 28. März 2019 von 08.00 bis 16.00 Uhr
   Freitag 29. März 2019 von 08.00 bis 16.00 Uhr
   Samstag 30. März 2019 von 08.00 bis 10.00 Uhr
   Sonntag 31. März 2019 geschlossen 
   Montag 01. April 2019 von 08.00 bis 16.00 Uhr

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (01.April 2019), 20.00 Uhr, 
durchführen. 
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Kundmachung 
über die Auflegung des Jagdpachtverteilungsplanes und Auszahlung des Jagdpachtschillings

Der Jagdpacht für die Genossenschaftsjagden Allhartsberg und Kröllendorf-Wallmersdorf wurde bei der 
Gemeindekasse hinterlegt.

 

Gemäß § 37 Abs. 3 des NÖ Jagdgesetzes 1974, LBGl. 6500-24 liegt der 

Jagdpachtverteilungsplan in der Zeit vom 

 
01.03.2019 bis einschl. 15.03.2019 

 
während der Amtsstunden in der Gemeindekanzlei der Marktgemeinde 

Allhartsberg zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 

 Begründete Beschwerden gegen die Feststellung der Anteile können schriftlich, innerhalb der zweiwöchigen 
Auflagefrist, beim Obmann des Jagdausschusses eingebracht werden.

 

Die Auszahlung der Anteile erfolgt auf die angegebenen Konten der 
Jagdpachtempfänger. 

 

 
 

Bitte UNBEDINGT geänderte Kontonummer bekanntgeben! 
 

 

 

Kleinstbeträge unter € 3,00 sind grundsätzlich am Gemeindeamt 
Allhartsberg zu beheben. 

 

1. April 2019 bis einschl. 30. April 2019 
(nur während der Amtsstunden) 

 

 

Rauschbrandschutzimpfung 2019

Auf rauschbrandgefährliche Weideplätze sollen über vier Monate alte Rinder möglichst nur dann aufgetrieben 
werden, wenn sie im Weidejahr bis spätestens drei Wochen vor dem Auftrieb der Schutzimpfung gegen 
Rauschbrand unterzogen wurden. Die als rauschbrandgefährliche Weideplätze umschriebenen Gebiete sind 
nachstehend definiert. Unter Weiden sind auch Hausweiden zu verstehen:

Allhartsberg  KG Allhartsberg
Behamberg:  KG Badhof, KG Penz
Biberbach:  gesamtes Gemeindegebiet
Ertl:   gesamtes Gemeindegebiet
Euratsfeld:  KG Gafring, KG Großaigen
Haidershofen: KG Sträußl
Hollenstein:  gesamtes Gemeindegebiet
Neuhofen:  KG Amesleiten, KG Kornberg, KG Schindau, KG Toberstetten
Opponitz:  gesamtes Gemeindegebiet
St. Georgen/Reith: gesamtes Gemeindegebiet



07Ausgabe Nr. 145—Jänner/Februar 2019

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

St. Peter/Au:  KG Hohenreith, KG Kürnberg, KG St. Michael am Bruckbach, KG St. Peter/Au Dorf 
Seitenstetten:  KG Seitenstetten Dorf
Sonntagberg:  gesamtes Gemeindegebiet
Weistrach:  KG Grub, KG Schwaig
Ybbsitz:  gesamtes Gemeindegebiet

Eine Unterstützung für an Rauschbrand verendete Rinder gemäß § 60 Tierseuchengesetz wird seitens des Bundes 
nur dann gewährt, wenn das Rind im betreffenden Weidejahr einer vom Land geförderten Schutzimpfung gegen 
Rauschbrand unterzogen wurde.
Kosten: Die Rauschbrand-Schutzimpfung wird durch die kostenlose Beistellung des Impfstoffes vom Land NÖ 
gefördert. Folgende Gebühren sind von den Tierbesitzern für die staatlich geförderte Rauschbrandschutzimpfung 
zu entrichten.
Hofgebühr (1. - 4. Tier inkl.)   € 20,00 inkl. 20 % MwSt.
Ab dem 5. Rind    €   2,40 inkl. 20 % MwSt.

Anmeldungen sind bitte bis spätestens 28. Februar 2019 auf dem Gemeindeamt 
unter der Telefonnummer 07448/2336-0 abzugeben.

Erhöhung Wasserbezugsgebühr, 
Erhöhung Bereitstellungsgebühr Wasser und 

Erhöhung der Aufschließungsabgabe

In der Gemeinderatssitzung vom 19. Dezember 2018 wurden folgende Erhöhungen beschlossen:
 
Erhöhung Einheitssatz Aufschließungsabgabe
Der Bürgermeister berichtet, dass der Einheitssatz für die Aufschließungsabgabe derzeit mit € 450,-- festgesetzt ist. 
Seit schon fast 3 Jahren wurde von den Prüfern der IVW 3 bemängelt, dass die Hebesätze für die Aufschließungs-
abgabe zu niedrig ist und vor allem nicht kostendeckend seien. Es ergibt sich unter Einbeziehung der Entwicklung 
des Baukostenindex in den letzten Jahren tatsächlich die Notwendigkeit einer Anhebung des Einheitssatzes von € 
450,-- auf € 520,--. 
Die Berechnung der Aufschließungsabgabe ergibt sich:
 Wurzel der Grundfläche x Einheitssatz (neu € 520,--) x Bauklasse (Normalfall 1,25).

Diese Erhöhung tritt mit 01. April 2019 in Kraft.

Erhöhung Einheitssatz Wasserbezugsgebühr
Der Bürgermeister berichtet, dass auf Grund der Trockenheit im heurigen Jahr und des geplanten Projektes des 
neuen Hochbehälters mit der Austria Juice und des Anschlusses einer Anpassung der Gebühren notwendig ist.

Die Wasserbezugsgebühr soll ab 01. Jänner 2019 von € 1,43/m³ auf € 1,65/m³ angehoben werden.

Erhöhung Bereitstellungsgebühr Wasser
Der Bürgermeister berichtet, dass im heurigen Jahr viele Haushalte zur Notversorgung an die Gemeindewasser-
leitung angeschlossen haben. Sobald die Hausbrunnen wieder ausreichend Wasser führen, werden die Eigentümer 
ihre Haushalte wieder aus dem Hausbrunnen versorgen. Da die Hausanschlüsse jedoch bereitgestellt und die 
Wasserzähler eingebaut sind, soll aufgrund der erhöhten Anzahl an Mindestabnehmer die Bereitstellungsgebühr 
angehoben werden.

Die Bereitstellungsgebühr für Wasser soll ab 01. Jänner 2019 von € 49,50 pro m³/h auf € 66,-- pro m³/h erhöht 
werden.
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Fördereinreichung für Photovoltaikanlagen und 
Stromspeicher ab 11. März 2019 möglich

Ab 11. März 2019 17.00 Uhr ist auf der Homepage der OeMAG 
(www.oem-ag.at) die Fördereinreichung für die Errichtung von 
Photovoltaikanlagen und Stromspeichern möglich.
Wie bereits bei vergangenen Förderprogrammen erfolgt die 
Reihung der Förderanträge nach ihrem Einlangen über ein 
Ticketsystem. Es ist deshalb zu empfehlen, rechtzeitig vor dem 
Einreichzeitpunkt das Ticket vorzubereiten. 
Photovoltaikanlagen auf Gebäuden oder betrieblichen Flächen 
werden mit € 250,-- pro kWp (bis 100 kWp) bzw. € 200,-- (bis 
500 kWp) gefördert. Stromspeicher bis 10 kWp werden mit € 
500,-- pro kWp unterstützt. 

Zu beachten ist, dass zum Zeitpunkt der Einreichung noch nicht mit der Errichtung der Anlage begonnen werden 
darf und auch keine Bestellungen erfolgen dürfen. Freiflächenanlagen werden nicht gefördert.
Eine durchschnittliche Photovoltaikanlage amortisiert sich in 11 bis 13 Jahren. Geförderte Anlagen amortisieren 
sich noch schneller. Bei einer Lebensdauer von zumindest 20 bis 25 Jahren ist eine eigene Photovoltaikanlage nicht 
nur gut für die Umwelt, sondern auch für die eigene Geldbörse. 

Foto: Thomas Heigl

Eröffnung Salon Naturfriseur HoamatGfühl - Helene Grill

Trotz Schneegestöber konnte Helene Grill, Inhaberin des Salons Naturfriseur HoamatGfühl, zahlreiche Gäste 
begrüßen, die mit ihr die Eröffnung ihres neuen Geschäftes gefeiert haben.
Begrüßen konnte sie die Vertreter der Marktgemeinde Allhartsberg, allen voran Bürgermeister LAbg. Anton 
Kasser, Wirtschaftskammer Bezirksstellenleiter Mag. Andreas Geierlehner und Diakon Wolfgang Mühlehner, 
welcher eine sehr stimmungsvolle Segnung vorgenommen hat. 
Helene Grill bedankt sich herzlich für die Segnung und die feierlichen Eröffnungsansprachen. 
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Montag, 25. Februar 2019 um 11.15 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung Allhartsberg
Markt 47
3365 Allhartsberg

 

AUSZEIT FÜR KÖRPER; GEIST UND SEELE
Fastenmethode nach Dr. Buchinger/Lützner

Basenfasten

Inhalte der Gruppenabende:
Alle Informationen über Fasten/Basenfasten, Faszination Klangschale, Klang- und Fantasiereisen, Bewegung, 
Entspannungsübungen, Gespräche, Erfahrungsaustausch, Impulse für einen neuen Lebensstil für die Zeit nach dem 
Fasten.

Anmeldung und Leitung: Helga Schneckenreither, 0664/543 48 46, Allhartsberg, Masseurin, Bewegungs-
trainerin, ausgebildete Fastengruppenleiterin, Basenfasten-Vitaltrainerin

Treffen der Fastengruppe:
Freitag, 08. März 2019  Sonntag, 10. März 2019  jeweils 19.00 Uhr
Dienstag, 12. März 2019  Donnerstag, 14. März 2019 ca. 2 1/2 Stunden 

Gemeindeamt Allhartsberg

Beitrag für die Teilnahme an allen Treffen (inkl. Unterlagen) € 95,--
Begrenzte Teilnehmerzahl
Nähere Informationen zur Vorbereitung der Fastenwoche erhalten Sie nach der Anmeldung. 
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WIR GRATULIEREN!WIR GRATULIEREN!

Zur Geburt von 
Marie Nicole Lichtenschopf

Zur Geburt  von 
Emilia Rosalie Ebner

v.l.n.r.: Marie Nicole, Nicole Lichtenschopf, Michael 
Gleiß und Jakob Michael Lichtenschopf. 

v.l.n.r.: Markus Leichtfried, Tamara und Emilia 
Rosalie Ebner. 

Zur Geburt von 
Pia Sophie Furtlehner

v.l.n.r.: Martin Maderthaner, Pia Sophie und 
Michaela Furtlehner. 

Zur Geburt von 
Selina Swoboda

v.l.n.r.: Sonja und Selina Swoboda und Roland 
Meier. 

Zur Geburt von 
Klara Hora

v.l.n.r.: Lisa Hora, Hannes Schallauer und Klara Hora. 

Den Eltern Tanja Aigner 
und Stefan Wagner 

zur Geburt ihrer 
Tochter Tamina. 
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Department für Unfallchirurgie im LK Waidhofen/Ybbs

Seit nunmehr drei Jahren leitet OA Dr. Gerhard Kriener das Department für Unfallchirurgie am LK 
Waidhofen/Ybbs. Bestand die Abteilung bei seinem Eintritt im Jahr 2015 aus zwei weiteren Mitarbeitern so sind 
dem Department mittlerweile 8 MitarbeiterInnen zugeordnet. 

Eine Änderung in der Ärzteausbildungsordnung hatte zur Folge, dass künftig die Fächer Unfallchirurgie und 
Orthopädie zusammengeführt werden, d.h. Unfallchirurgen nun auch zu Orthopäden ausgebildet werden und 
umgekehrt. Das LK Waidhofen/Ybbs hat diesem Umstand bereits voll Rechnung getragen, sodass derzeit bereits 
vier voll ausgebildete Fachärzte für Unfallchirurgie und Orthopädie beschäftigt sind. Den Versorgungsauftrag, die 
Bevölkerung des Einzugsgebietes des Klinikums Waidhofen unfallchirurgisch und orthopädisch zu betreuen, wird 
nun voll erfüllt. „Unser Leistungsspektrum beinhaltet neben Hüftprothesenoperationen auch fußchirurgische 
Eingriffe wie Hallux oder Hammerzehenoperationen, handchirurgische Eingriffe wie Daumensattelgelenks-
arthrosen oder Karpaltunnelsyndrom, um nur einige zu nennen“, informiert  OA Dr. Gerhard Kriener über das 
breite Spektrum im LK Waidhofen/Ybbs. Die straffe Organisation sowie die hervorragende Infrastruktur machen 
es auch möglich, dass viele der genannten Operationen auch tagesklinisch durchgeführt werden können.
Die im Department für Unfallchirurgie beschäftigten Assistenten werden ebenfalls bereits zu Unfallchirurgen und 
Orthopäden ausgebildet. Das heißt, das Leistungsspektrum der klassischen Orthopädie wird im LK Waidhofen  an 
der Ybbs angeboten und erfüllt. „Wir haben uns auch bereits einen sehr guten Ruf erarbeitet“, weiß OA Dr. Kriener. 
„Zu uns sind Fachärzte aus Zwettl und Linz gekommen, um ihre Ausbildung zu vervollständigen. Darauf sind wir 
sehr stolz. Ich freue mich, dass es OA Kriener gelungen ist, innerhalb kurzer Zeit unser Department so gut zu 
positionieren”, freut sich der ärztliche Direktor über den guten Ruf.
Der Klinikstandort Waidhofen ist gut aufgestellt und bietet im Mostviertel eine hervorragende Stärke im tages- und 
wochenklinischen Bereich. „Im Mostviertel sind wir sicher führend in den tagesklinischen Leistungen“, freut sich 
der ärztliche Direktor, Prim. Univ.Doz.Mag. Dr. Klemens Eibenberger. „Möglich ist dies durch straffe Organisation 
und die gute Zusammenarbeit aller Bereiche“, so der ärztliche Direktor.

v.l.n.r: Ass. Dr. Markus Tomasek, Ass. Dr. Michael Käferbäck, OÄ Dr. Eva-Maria Steindl, OA Dr. Gerhard 
Kriener, OA Dr. Markus Braun, OA Dr. Georg Sedlaczek
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TAGESBETREUUNG 

Vorstellung der Tagesbetreuung 

Die liebevolle Betreuung in der Kleinkindtagesbetreuung Kunterbunt bietet Eltern die Möglichkeit unbesorgt 
wieder in das Berufsleben einzusteigen. 
Die großen und hellen Räumlichkeiten bieten viel Spiel- und Aktionsbereiche, die einen Rahmen und Struktur 
schaffen, in dem die Kinder mit Neugierde selbst tätig 
werden können.
Zum Austoben steht der Garten in geschützter Lage zur 
Verfügung. Das Erleben in der Natur unterstützt die Arbeit 
der Betreuerinnen im Jahreskreis.
Den Betreuerinnen ist es wichtig, Kinder mit Freude, 
Herzlichkeit, Respekt und Klarheit zu begegnen. Um den 
Kindern einen guten Start zu ermöglichen, ist den 
Betreuerinnen eine auf jedes Kind individuell abge-
stimmte Eingewöhnungsphase besonders wichtig.
Da sich die Betreuerinnen als Entwicklungsbegleiter der 
Kinder verstehen, legen sie großen Wert auf eine wert-
schätzende, ergänzende und kommunikative Zusammen-
arbeit mit den Eltern.
Sie wollen den Kindern und Eltern gute Begleiter sein!

Der große und freundliche Gruppenraum in der TBE Kunterbunt. 

Beim gemeinsamen Mittagessen mit den Betreuerinnen Andrea Mayr und Bianca Handsteiner. 

Die Kinder dürfen mit Schnee experimentieren. 

Fotos: TBE Kunterbunt
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VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Besuch der 1. Klassen 
im Kindergarten

Vor Weihnachten besuchten die 
1. Klassen der Volksschule ihre 
Kindergartenfreunde und Päda-
goginnen im Kindergarten All-
hartsberg. Neben spielen, basteln 
und turnen wurde gemeinsam im 
Adventkreis gefeiert und ge-
sungen. 

Danke für die Einladung! Die 
Kinder der 1. Klassen haben 

sich sehr gefreut. 

MUSIKSCHULVERBAND REGION SONNTAGBERG

Prima la musica Teilnehmerkonzert

am Donnerstag, 14. Februar 2019 um 18.30 Uhr 
im Vortragssaal Musikschule Allhartsberg

Die Teilnehmer des Musikschulverbandes Region Sonntagberg für den Wettbewerb Prima la musica, der von 26. 
Februar bis 09. März 2019 in St. Pölten stattfinden wird, stellen ihr Wettbewerbsprogramm vor. Bei diesem Konzert 
haben die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit in einem geeigneten Rahmen ihre Stücke zu präsentieren und 
vorweg abzuspielen.

Der Musikschulverband freut sich über viele Besucher!

Musikgarten
für 16 Monate bis 2 Jahre

Kleinkinder und ihre Eltern erleben Musik

Je früher ein Kind mit Musik vertraut wird, umso freier wird es sich fühlen, selber unbefangen zu singen und zu 
musizieren. Um dies entsprechend zu fördern und zu unterstützen, gibt es ein tolles Angebot im Musikschulverband 
Region Sonntagberg.

Schnupperstunde im Vortragssaal der Musikschule Allhartsberg
Montag, den 25. Februar 2019 um 10.30 Uhr
Gesamtkosten pro Kind: € 50,-- pro Semester

Bitte um Anmeldung bei Mag. Gudrun Wallner (0650/88 53 264).

Foto und Bericht: VS Allhartsberg
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                ALLHARTSBERG

Einladung zum Jungschar Pfarrkaffee

am Faschingsonntag 03. März 2019
ab 09.00 Uhr im Pfarrhof Allhartsberg

Die Kath. Jungschar bittet um Mehlspeisen-Spenden. Damit es zu keinen Überschneidungen bei den Mehlspeisen 
kommt, bitte bei Leonie Fehringer (0660/580 13 70) per SMS oder Whatsapp melden.

Vielen Dank!

Sternsinger unterwegs in der Pfarre Allhartsberg

Die katholische Jungschar Allhartsberg war heuer mit 8 Gruppen bei der Sternsingeraktion unterwegs. An die 40 
Kinder und Jugendliche brachten trotz tiefwinterlicher Witterung die weihnachtliche Botschaft in die Häuser der 
Pfarre. Pfarrer Abt Berthold bedankte sich im Rahmen der Sternsingermesse bei den Jugendlichen für ihr 
Engagement und freute sich über die zahlreiche Teilnahme bei der traditionsreichen Aktion der Diözese, die seit 64 
Jahren durchgeführt wird. 

Im Bild die Sternsingergruppe mit Pfarrer Abt Berthold Heigl, PFR-Obmann Andreas Geierlehner, Bgm. LAbg. 
Anton Kasser und den Jungscharführern Franziska Schiefer und Matthäus Hausberger. 

Foto: Martin Geierlehner
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FF ALLHARTSBERGFF ALLHARTSBERG

Jahreshauptversammlung der FF Allhartsberg

Am 06. Jänner 2019 fand die Mitgliederversammlung der FF Allhartsberg statt, zu der Kommandant OBI Leopold 
Kromoser 50 Mitglieder, 9 Mitglieder der Feuerwehrjugend sowie Bgm. LAbg. Anton Kasser herzlich begrüßte. 
Beim Jahresrückblick 2018 berichtete Kommandant Kromoser über die Mannschaft, Einsätze, Übungen und 
sonstige Tätigkeiten. Dabei haben 2.096 Mann 9.828 Stunden im Interesse der Öffentlichkeit bzw. der Feuerwehr 
geleistet, jedoch ohne Baustelle (~5.550 Stunden), Ball und Zeltfest (~2.500 Stunden).
Sehr erfreulich war auch, dass die FF Allhartsberg mit Lukas Hölzl einen Neuzugang begrüßen durfte und mit 
Tobias Kittinger eine Übernahme von der Feuerwehrjugend in den Aktivdienst hatten. Nach dem Aussprechen der 
Gelöbnisformel wurden beide mittels Handschlag in die Feuerwehr aufgenommen. 
Derzeit sind 72 Mann im Aktivstand, 17 Feuerwehrjugend-Mitglieder und 10 Mann in Reserve, also insgesamt 99 
Mitglieder. Im vergangenen Jahr kamen alle insgesamt 420-mal zusammen.

Beförderungen:
zum Feuerwehrmann: Kilian Grill, Christian Kirchthaler, Daniel Kromoser und Gernot Pechhacker.
zum Oberfeuerwehrmann: Manfred Streisselberger
zum Hauptfeuerwehrmann: Florian Pflügl
zum Löschmeister: Johannes Handsteiner und Stefan Raidl
zum Verwalter: Philipp Wieser
zum Ehrenverwalter: Kurt Kromoser

Kurt Kromoser legte seine Funktion als Verwalter nieder. Kommandant Leopold Kromoser dankte Kurt für seine 15 
Jahre, die er in der Verwaltung tätig war und überreichte ihm ein kleines Geschenk. Philipp Wieser hat sich bereit 
erklärt das Amt des Verwalters anzunehmen.
Gegen 16.30 Uhr beendete Kommandant OBI Leopold Kromoser die Mitgliederversammlung mit einem kräftigen 
gut Wehr!
Mehr Fotos dazu finden Sie auf der Homepage unter www.ff-allhartsberg.at

1. Reihe v.l.n.r.: Manfred Streisselberger, Stefan Schnabl, Bgm. LAbg. Anton Kasser, Tobias Kittinger, Lukas 
Hölzl, Leopold Kromoser und Kurt Kromoser.
2. Reihe: Stefan Raidl, Gernot Pechhacker, Florian Pflügl, Philipp Wieser, Christian Kirchthaler, Johannes 
Handsteiner, Daniel Kromoser und Markus Raidl. 

Foto: FF Allhartsberg
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SPÖ-ALLHARTSBERG

SPÖ Gemeinderäte bei Workshop mit 
Landeshauptfrau-Stv. Franz Schnabl

Am 14. Jänner 2019 startete die SPÖ NÖ gemeinsam mit dem 
Gemeindevertreterverband in Böhlerwerk die „NACHVORN-
Tour”, die durch alle Bezirke in Niederösterreich führt. Seitens 
der SPÖ Allhartsberg nahmen GR Johann Tanzer und GR Ing. 
Franz Atschreiter teil.
Beim Workshop ging es unter anderem um die Themen - EU-
Wahl, Gemeinderatswahl 2020, SPÖ Gastmitgliedschaft, 
Gemeindevertreterverband, sowie um die Landespolitik, wo 
sich wieder gezeigt hat, dass auch die SPÖ Allhartsberg einen 
direkten Draht zu Landeshauptfrau-Stv. Franz Schnabl hat.

Vorankündigung: Das bereits zur Tradition gewordene Preisschnapsen der SPÖ Allhartsberg findet heuer am 
Samstag, den 06. April 2019 in Rolli´s Cafe-Pub statt. Foto+Bericht: Ing. Franz Atschreiter

KATH. BILDUNGSWERK ALLHARTSBERG

„Europa - gottloser Kontinent oder christliches Erbe?”
Überlegungen zum Stellenwert der Religion in der Gesellschaft

Donnerstag, 07. März 2019 um 19.30 Uhr im Pfarrhof Allhartsberg

Die europäische Integration ist bisher weitgehend ein Projekt von PolitikerInnen und Wirtschaft. Was bedeutet 
„Europa” für den Einzelnen? Ist Europa gleich EU? Was sind europäische Werte? Welche Rolle spielt die Religion 
in Europa?
Etwas mehr als zwei Monate vor der Wahl für das Europäische Parlament lohnt es sich über diese Fragen 
nachzudenken!
Ein Vortrag mit Impulsen zur Diskussion und zum gemeinsamen Nachdenken mit Mag. Richard List, Geograf, 
Historiker und Reiseleiter. 
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FF ALLHARTSBERGÖVP ALLHARTSBERG

Neujahrsempfang der VP Amstetten 

Beim Neujahrsempfang der VP Amstetten gab es viel Interessantes zu hören. Anfang Jänner trifft sich die VP 
Amstetten, um das neue Jahr zu begrüßen, um sich zu informieren und sich gemeinsam auf die Herausforderungen 
d e r  Z u k u n f t  e i n z u -
stimmen. Klubobmann 
August Wöginger konnte 
mit seinen Worten die 
zahlreichen Besucher 
begeistern. Nach der 
offiziellen Veranstaltung 
war noch genügend Zeit 
um zu plaudern und 
verschiedene Themen zu 
diskutieren. Die ÖVP 
Allhartsberg war natür-
lich mit einer großen 
Delegation mit dabei. 

Internes Preiskegeln des Seniorenbundes Allhartsberg

Es hieß wieder einmal „HURRA, ALLE NEUNE”

Spannend wie schon die Jahre vorher, fand auch heuer am 24. Jänner 2019 wieder das traditionelle Preiskegeln statt. 
Zu diesem Vergleichswettbewerb haben sich 20 Senioren im Gasthaus Lettner in Aschbach eingefunden. Bei 
diesem spannenden Bewerb, wobei Damen und Herren getrennt bewertet werden, ging es um sechs Pokale und 
sechs Gutscheine. Für den vierten Platz gab es einen Laib Brot und für den letzten Platz gab es eine Stunde 
Gratiskegeln im Gasthaus Lettner. Danke an den Obmann-Stv. für seine gelungene Überraschung. Er hatte für die 
Kegler noch köstliche Käsesorten als Zugabe mitgebracht. Und somit entstand ein echter Kampf, denn jeder wollte 
ein gutes Kegelergebnis erzielen. Nach drei Stunden stand das hart umkämpfte Ergebnis fest. Obmann-Stv. Johann 
Steinlesberger und Kassier Leopold Huber konnten folgenden Seniorinnen und Senioren zu ihren Preisen 
gratulieren. 
   Damen:     Herren:
   1. Elfriede Kasser    Karl Sonnleitner
   2. Sigrid Steinlesberger   Helmut Kimmeswenger
   3. Elfriede Schieszl    Johann Edlinger

Foto: Linwol

Foto und Bericht:
Dieter und Elfriede Schieszl

Gut Holz bis zur 
nächsten 

Veranstaltung!
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Weihnachtsfeier der Senioren Allhartsberg

Besinnliche Gedanken begleiteten die Senioren bei ihrer stimmungsvollen Weihnachtsfeier am 15. Dezember 
2018. Nach der Hl. Messe, abgehalten durch Abt Berthold, fanden sich die Senioren im festlich geschmückten Saal 
des Allhartsbergerhofes ein.
Obmann Wilhelm Schmid konnte dazu folgende Ehrengäste begrüßen:
Abt Berthold Heigl, Bgm. LAbg. Anton Kasser, Vizebgm. GPO Hermine Handsteiner, Bezirksobmann Johann 
Brandstetter, Obmannstellvertreter Johann Steinlesberger, Ehrenobmann Otto Schneckenreither sowie den 
Vorstand und die 150 Senioren der OG Allhartsberg.
Einer der Höhepunkte dieser vorweihnachtlichen Feier war die Ehrung langjähriger Mitglieder, welche durch den 
Bezirksobmann, den Obmann der Ortsgruppe und der Gemeindevertreter vorgenommen wurde.

Urkunde für 20 Jahre Mitgliedschaft:
 Alois Fuchsluger, Josefa und Anton Fügerl, Cäcilia Gallhuber und Theresia Wagner.

Urkunde für 25 Jahre Mitgliedschaft:
 Berta Aigner, Maria und Franz Kössler, Maria Oberleitner, Theresia und Berthold Reitner-Wadsack,
 Theresia und Ernst Schornsteiner, Theresia und Franz Wieser.

Urkunde für 30 Jahre Mitgliedschaft:
 Karl Handsteiner und Theresia Schallauer

Feierlich umrahmt wurden die Ansprachen der Ehrengäste durch d´Sundaberga und durch die verbindenden Worte 
von Melitta Götz. Mit den Gedichten „BESINNLICHE GEDANKEN” vorgetragen von Leopold Huber und 
„WEIHNACHTSLIACHT” von Agnes Spreitzer, wünscht Obmann Wilhelm Schmid allen Anwesenden eine 
besinnliche Adventszeit.
Mit dem Lied „ES WIRD SCHO GLEI DUMPA”, gesungen von allen Anwesenden, fand dieser Nachmittag 
einen würdigen Abschluss. 

1. Reihe v.l.n.r.: Obmann Wilhelm Schmid, Theresia Schornsteiner, Theresia Reitner-Wadsack, Theresia Wieser, 
Josefa Fügerl, Cäcilia Gallhuber, Vizebgm. GPO Hermine Handsteiner, Bgm. LAbg. Anton Kasser, Obmann-Stv. 
Johann Steinlesberger und Abt Berthold Heigl.
2. Reihe v.l.n.r.: Bezirksobmann Johann Brandstetter, Berta Aigner, Ernst Schornsteiner, Berthold Reitner-
Wadsack, Franz Wieser, Anton Fügerl und Alois Fuchsluger.             Foto: Dieter Schieszl
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VTG SONNTAGBERG-ALLHARTSBERG

Glühmoststand

Am 25. und 26. Dezember 2018 veranstaltete die 
Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg wieder 
das jährliche Glühmoststand´l am Markplatz in 
Allhartsberg.
Die Besucher wurden mit leckeren Glühmost, 
Waffeln und weihnachtlicher Stimmung erwartet. 
Die Volkstänzer freuten sich über viele Besucher. 

Bgm. LAbg. Anton Kasser, Vizebgm. Heide Maria 
Polsterer, Sebastian Boxhofer (VTG-Leiter), Doris 
Sandhofer (VTG-Leiterin), Abt Berthold Heigl und 
Bgm. Thomas Raidl beim Glühmoststand der VTG.

Foto: VTG Sonntagberg-Allhartsberg 

Rückblick und Vorschau

Nach einer kurzen Winterpause ist die Trachtenmusikkapelle Allhartsberg Anfang Jänner in das Musikjahr 2019 
gestartet. Das abgelaufene Jahr 2018 war für die Musikfamilie eine emotionale Achterbahnfahrt. Neben vielen 
erfolgreichen Ereignissen (Osterkonzert, Zötfest, Marschmusikbewertung, Konzertmusikbewertung) mussten sie 
von einer sehr geschätzten und liebenswerten Marketenderin Abschied nehmen. Gesamtheitlich betrachtet haben 
alle in diesen Momenten gemerkt, wie wichtig Zusammenhalt, Kameradschaft und Freundschaft in einem Verein 
sind. Gestärkt durch die Gemeinschaft gehen die Kameradinnen und Kameraden der TMK Allhartsberg ins Jahr 
2019, in dem wieder einige Höhepunkte am Programm stehen und zu denen alle recht herzlich eingeladen sind:

 * 21. April 2019  Osterkonzert in der Turnhalle Allhartsberg
 * 26. - 28. April 2019  Zötfest in Kröllendorf
 * 09. Juni 2019  Marschmusikbewertung in Waidhofen/Ybbs
 * 31. August 2019  Filmmusikkonzert beim Sägewerk Mühlehner

In diesen Tagen werden Sie Besuch von den Kameradinnen und Kameraden der TMK Allhartsberg erhalten bzw. 
bereits erhalten haben. Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie unter anderem den Ankauf bzw. die Reparatur von 
Instrumenten, den Trachtenankauf sowie die Weiterbildung für die Mitglieder der TMK. Sie leisten damit einen 
wichtigen Beitrag zum aktiven Vereinsleben, welches sehr geschätzt wird und alle dankbar annehmen. 

Schauen Sie bei Gelegenheit auf der Homepage  vorbei. Hier finden Sie neben aktuellen www.tmk-allhartsberg.at
Bildern und Berichten von den Aktivitäten der TMK Allhartsberg auch eine Übersicht aller Mitglieder, sowie 
sämtliche Kontaktdaten. 

Der Obmann der TMK Allhartsberg bedankt sich für die 
Unterstützung bei den Hausbesuchen 

und freut sich auf das gemeinsame musikalische Jahr 2019.

TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

http://www.tmk-allhartsberg.at
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SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

Erfolgreicher Kinderskikurs der Sportunion Wieser Allhartsberg

Die Sektion Ski der Sportunion Wieser Allhartsberg führte vom 02. bis 05. Jänner 2019 ihren schon traditionellen 
Kinderskikurs am Ötscher durch. Insgesamt wurden 73 Kinder von 31 Betreuern in 9 Leistungsgruppen unterrichtet 
und ganztägig betreut. Beim traditionellen Abschlussrennen konnten die Teilnehmer ihr Können zeigen.
Im Rahmen der Abschlussfeier im Allhartsbergerhof konnte Obmann Wolfgang Voglauer Bürgermeister LAbg. 
Anton Kasser begrüßen. Ein besonderer Dank wurde den Hauptorganisatoren Rosi und Stefan Schlögelhofer 
ausgesprochen. Im Rahmen der Siegerehrung wurden von der Pizzeria Casa Verona zur Verfügung gestellte Pizza-
Gutscheine und ein Familienfrühstück des Landhauses Aigner unter den Teilnehmern verlost. Ein besonderer Dank 
gilt den 31 Betreuern, von denen 17 an allen 4 Kurstagen halfen, die ohne jede Entschädigung in ihrer Freizeit den 
Teilnehmern das Skifahren näher brachten und an alle Unterstützer!

Flohmarkt am 06. und 07. April 2019

Die Sportunion Allhartsberg veranstaltet am 06. und 07. April 2019 heuer bereits zum 23. Mal den nun schon 
traditionellen Flohmarkt. Die Bevölkerung von Allhartsberg und Umgebung wird dazu jetzt schon um Unter-
stützung ersucht. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass ein Teil der gesammelten Waren wohltätigen 
Zwecken zu Gute kommt. So wurden zum Beispiel in den vergangenen Jahren große Mengen an Kleidung der Arge 
Sozialdienst-Mostviertel übergeben, die für eine sinnvolle Weiterverwendung der Alttextilien sorgt.
Für die Abgabe der Waren beim Sporthaus Kröllendorf werden ab Donnerstag, 21. März bis Samstag, 30. März 
jeweils am Donnerstag und Samstag Abgabetermine angeboten. Sollten aber jetzt schon irgendwo Altwaren 
anfallen, können sie im Sporthaus in Kröllendorf abgegeben werden. Um Terminvereinbarung mit 
Funktionären der Sportunion wird gebeten.

Bei Haushaltsauflösungen, Übersiedlung und dergleichen, denken Sie bitte an den Flohmarkt!

Gesammelt werden:

Textilien, Kleidung, Hüte, Wäsche, Schuhe, Taschen, Sportgeräte, Schi, Schischuhe, Bücher, Zeitschriften, 
Romanhefte, Spielzeug, Kinderwagen, Schallplatten, Antiquitäten, Musikinstrumente, Bilder, Werkzeug, Haus-
haltsartikel, Geschirr, Gläser, Flaschen, Lampen, Elektrogeräte, Farbfernseher, Radios, Plattenspieler, Wasch-
maschinen, gut transportierbare Möbel aller Art (nicht zerlegt), Türen, Fenster, Baustoffe, Sanitärwaren, 
Fahrräder u.s.w. 
Die Gegenstände müssen verwertbar, die Geräte noch funktionsfähig sein!
Kleidung bitte in Schachteln verpacken, nicht in Säcken!

Ölöfen, abgefahrene Autoreifen, Röhren=Bildschirme, Großmöbel/Polstermöbel werden nicht angenommen!

Foto: Union Wieser Allhartsberg
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

16. + 17.02. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

23. + 24.02. Dr. Troll 07448/23 22

02.  + 03.03. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

09. + 10.03. Dr. Zöchmann 07475/59 003

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

16. + 17.02. Dr. Gattringer 07442/53 891

23. + 24.02. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

02. + 03.03. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

09. + 10.03. Dr. Schrey 07442/52 425

Ärztedienst Ulmerfeld

Wochenende Arzt Telefonnummer  

16. + 17.02.   

23. + 24.02. Dr. Weinhart 07475/53 550

02. + 03.03. Dr. Kramberger-Kaplan 07475/53 570

09. + 10.03. Dr. Heger 07475/52 372

Der Gemeinschaftsgarten (Naturbad Allhartsberg)
lädt herzlich ein zum

Gemeinschaftsgartentreffen 2019

 Wann: Samstag, 02. März 2019
 Beginn: 14.00 Uhr
 Wo:  Strandhaus, Naturbad Allhartsberg (Nähe Parkplatz)

* Jahresrückblick 2018 * Was machen wir 2019 * Parzelleneinteilung 2019   * Sonstiges

Es gibt sowohl Einzelparzellen, als auch einen gemeinsamen Gartenbereich und einen öffentlichen Waldgarten.
Hier kannst du an einem ökologisch, nachhaltigen Garten mitgestalten oder deine Erfahrungen im naturnahen 
Gärtnern mit anderen austauschen. 

Unterstützt durch das Land Niederösterreich, Natur im Garten, Die Muntermacher, KUNA (AJAX), 
Marktgemeinde Allhartsberg und STTH.at IT-Dienstleistungen. 

Hast du Interesse, aber an diesem Termin leider keine Zeit? Dann melde dich einfach bei Christian Dorninger unter 
0650/75 01 185 oder  oder schau auf www.gega4all.at. christian_dorninger@gmx.at

GEMEINSCHAFTSGARTEN

mailto:christian_dorninger@gmx.at
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14.02.2019  FISCHSCHMAUS
12.00 Uhr  Senioren

14.02.2019  TEILNEHMERKONZERT der Musikschule
18.00 Uhr  Prima la Musica

17.02.2019  IMKER JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
10.00 Uhr  Allhartsbergerhof

18. + 19.02.2019 KINDERGARTENEINSCHREIBUNG
13.00 - 15.00 Uhr auf dem Gemeindeamt

19.02.2019  EINSCHREIBUNG IN DIE KLEINKINDTAGESBETREUUNG
13.00 - 14.00 Uhr auf dem Gemeindeamt

23.02.2019  BALL DER FF ALLHARTSBERG
20.00 Uhr  Non-Stopp, Allhartsbergerhof

25.02.2019  ZAHNGESUNDHEITSERZIEHERIN KOMMT IN DIE 
   ELTERN-KIND-BERATUNG
11.15 Uhr  Mutterberatung Allhartsberg

27.02.2019  SENIOREN TAGESFAHRT SALZBURG

02.03.2019  JUNGSCHARSTUNDE
14.00 - 16.00 Uhr Pfarrkaffee vorbereiten, Pfarrhof Allhartsberg

02.03.2019  FASCHINGSDISCO
20.00 Uhr  Rolli´s Cafe-Pub 

03.03.2019  PFARRKAFFEE DER JUNGSCHAR
ab 09.00 Uhr  Pfarrhof Allhartsberg

03.03.2019  KINDERFASCHING
14.03 - 17.02 Uhr Allhartsbergerhof

05.03.2019  FASCHINGDIENSTAG

06.03.2019  MESSE MIT ASCHENKREUZ
19.00 Uhr  Pfarrkirche Allhartsberg

06. - 17.03.2019 FISCHWOCHEN, Allhartsbergerhof

07.03.2019  VORTRAG KBW - „EUROPA - GOTTLOSER KONTINENT 
   ODER CHRISTLICHES ERBE?”
19.30 Uhr  KBW, Pfarrhof Allhartsberg

08., 10., 12. und FASTEN IM ALLTAG=FASTEN FÜR GESUNDE
14.03.2019  jeweils 19.00 Uhr, Gemeindeamt Allhartsberg 

10.03.2019  GESUNDHEITSTAG
10.00 Uhr  Turnsaal der NMS Allhartsberg

10.03.2019  1. FASTENSONNTAG, Jugendsonntag
09.00 Uhr  Pfarrkirche, anschl. Kreuzweg

10.03.2019  GENERALVERSAMMLUNG TMK 
10.30 Uhr

13.03.2019  SENIORENWANDERTAG

14.03.2019  ORTSVERSAMMLUNG, Raiffeisenbank Ybbstal
19.00 Uhr  Allhartsbergerhof


